
Rebsorte Welschriesling. Kompakt, zylindrisch geformt 
mit kleiner Beitraube, typisches Merkmal: punktierte Beeren, 
grün-gelblich gefärbt. Die Sorte ist spätreifend und braucht 
daher warme und gut durchlüftete Lagen. Zählt zur traditio-
nellsten Rebsorte der Steiermark. 

Boden. Kalkfreie Lehm-, Schluff- und Sandböden;  
Urgesteinböden.

Handlese.  Weil es uns wichtig ist. 

Ausbau. Entrappung der Beeren und anschließend scho-
nende Pressung der ganzen Trauben. Langsame, kontrollierte 
Gärung im Edelstahltank. Sechsmonatiger Ausbau auf der 
Feinhefe. 

Unsere Empfehlung. Bartholi strotzt vor Lebendigkeit 
und steirischer Lebensfreude. Sorgt für einen Frische-Kick  
als Apéro oder zur vegetarischen Küche. Bringt Schwung in 
laue Sommerabende. Ideal zu Tapas, Salaten und Backhendl. 
Brettljause!

6,3 g/l  
SÄURE B.A.  WS

11,0 % vol. 
ALKOHOL

3,3
PH-WERT

750 ml
FLASCHENGRÖSSEN

2023 — 2025 
TRINKREIFE

Schrauber
VERSCHLUSSART

1,1  g/l
RESTZUCKER

2022
JAHRGANG

Einladende, helle Frucht nach knackigen Äpfeln und Wiesen-
kräutern. Bartholi zeigt sich am Gaumen typisch für seine  
Sortencharakteristik, schwungvoll und lebendig. Feine  
Gerbstoffstrukturen nach Limettenabrieb und Gurkenschale 
machen den Wein griffig. Ein kerniger Steirer eben. Schmeckt 
enorm saftig und sorgt besonders in geselliger Runde für  
große Trinkfreude. 
ANGELIKA STERNAT,  WEINAKADEMIKERIN

grossundgross.at
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BARTHOLI
Wo der Bartholi den Most holt, wissen 
wir nicht. Dafür kennen wir uns mit 
seinem Wein aus. Bei uns und auf dem 
Etikett dreht sich nämlich alles um den 
Rebstock, der im Laufe eines Jahres  
vielen Einflüssen ausgesetzt ist: Jahres- 
zeiten, Sonnenstunden, Sternbilder.  
An ihnen orientierten sich die Menschen 
schon immer. Beim Bartholi – von  
Bartholomäus, Schutzpatron der  
Winzer – tun das auch wir. So schließt 
sich das Fünfeck.


